
„insieme“ 
„mitanondo“ 

03 / 2018  

Nicolas Chamfort 

D er verlorenste  
aller Tage ist der,  

an dem man  
nicht gelacht hat. 



 Vorankündigung - Annuncio 

Vorschau - Rückblick 

 06.03. Lesestunde/ora di lettura 

 20.03. Frühlingsanfang/inizio primavera 

 24.03. Palmsamstag: Osterfeier mit den Alpini 

       Festa pasquale con il 37° GRUPPO ALPINI 
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W Willkommen in unserem Haus 
Benvenuta nella nostra casa 

Sinner Nadine 

Sie arbeitet seit 1. Februar im WB 2 als 

Sozialbetreuerin.  

W Wir gratulieren - Tanti auguri
Martina Taschler zu ihrem Mädchen! 

Name: Lilly  

Geburtstag: 30.01.2018 um 23.32 Uhr 

Größe: 51cm Gewicht: 3.820g  



Grazie ai collaboratori  
del reparto domestico 
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D Des vo do Hauswirtschoft seid zi ollm bereit, 

deswegen isch es wohl höchste Zeit, 

enk amol lautstork zi erwähn 

weil niamand im Haus tuit enk recht verwöhn. 

Gonz selbstvoständlich laft des mit do Huddo, 

tiat Kaffeefleckn auputzn,  

Marmelade und Butto, 

geat mitn Bese,  

mitn Wischa un an guiten Mittl – 

und mit enkre grian und rosane Kittl 

seid es fiar die oltn Leit a wichtige Person. 

Glei in do Friah hob es an  

„GuitenMorgn“ schon, 

des tuit ihnan wohl – und die Froge:  

„wie geats enk heint“? 

sell isch wichtig und sell isch‘s wos  

die Bewohner freit. 

Dozui a Poor Worte, a Blick und a Lochn, 

übos Wetto redn, wer gstorben isch und sischt 

ondre Sochn, 

noar gspiern se glei: do geaht mos guit 

und fein isch‘s a, wenn die Putzfrau olls tuit. 
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Die Fenschto sein saubo, die Bädo clean, 

glänzende Armaturn und  

ginui Klorolln drin, 

do Papierkorb isch laar,  

die Türschnolle giputzt 

und fir olls werds richtige Mittl ginutzt. 

S`Stiegenhaus, die Gänge, olls blitzblonk 

und in do Kapelle  

werd enk van Herrgott gidonkt. 

Zi do Woschkuchl will i a eppans sogn, 

de brauchn oft an guitn Mogn. 

De viele Wäsche miaßat man amol wiegn 

und es isch a Aufgobe,  

des olls saubo zi kriegn. 

Die Fleckn war recht, brengat man olle weg 

sischt hot man mit die Wohnbereiche  

wiedo a Gfrett. 

I glab enk sogg nia jemand a Lob, 

odo „heint osche schian gibeglt“,  

und sell Tog fir Tog, 

drum will i`s tian im Nomen va olle 

mocht weita a so, tiat ins den Gfolle. 

Danke!! 
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A die Kuchl will i et vogessen 

ohne sie gebbats ka Essn, 

kann Nochtisch, kann Kaffee,  

ka saubos Gschirre 

und mitn Besteck a mords Vowirre. 

Kans richtat her und raumat au, 

deswegn a an die Kuchlfrau 

an Donk fir jeda Klanigkeit – 

oft muiß vieles gian mit wianig Zeit. 

Barbara Brugger

Weil des die guiten “Geischto” von Haus sat, gibs et va olle a Foto.  

Obo af den Weg 

 ench olle recht a herzlichis Vergelt`s Gott!  



Pfiate Werner 

Werner wie viele Jahre hast 

du im Seniorenwohnheim 

gearbeitet?  

Fast 8 Jahre, ich habe im Juni 

2010 begonnen. 

Was hat dir an  deiner Ar-

beit besonders gefallen? 

Das Zwischenmenschliche hat 

mir besonders gefallen. Trotz 

Krankheit und Gebrechlichkeit 

hatte ich von Seiten der Senioren 

immer das Gefühl der Dankbar-

keit, der Freude und der Fröh-

lichkeit.  

Welche Begebenheiten wirst 

du nie vergessen? 

Es gibt vieles, das ich nie verges-

sen werde und auch nicht verges-

sen möchte. Davon etwas heraus 

zu suchen ist nicht möglich…  

Es war eine schöne Zeit. 

Was wirst du in Zukunft ma-

chen? 

Mit 01. März beginnt für mich 

ein neuer Weg in meinem Leben. 

Ich wechsle ins Krankenhaus   

Innichen, wo ich als Fachkraft in 

der Apotheke arbeiten werde. 

Werner was möchtest du 

uns noch sagen? 

Auf diesem Weg möchte ich mich 

bei allen für die schöne Zeit im 
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Seniorenwohnheim Innichen be-

danken. Ich wünsche euch allen 

weiterhin viel Glück auf eurem 

Weg.  

Werner wir wünschen dir 

im Namen der Heimbewoh-

ner und Mitarbeiter alles 

Gute für deine Zukunft. All 

deine Wünsche und Pläne mö-

gen in Erfüllung gehen.  

Besonders deine fröhliche und 

offene Art wird uns in Erinne-

rung bleiben! … ganz aus der 

Welt bist du ja nicht! Immer 

wenn wir etwas von der Kran-

kenhausapotheke bekommen, 

wissen wir, dass es durch deine 

Hände gelaufen ist.  
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Danke  

Ciao Ilona
Anche Ilona ha cambiato lavoro. Dopo due 

anni passati nella nostra casa, si è trasferita 

in Trentino. 

Grazie per la tua buona collaborazione! 

 

Auguri e buona fortuna!! 



Alles Fasching 
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Mitarbeiterausflug 

Freitag, den 02.02.2018 

 Witz: 

Vatertag 
19. März 2018 

Tochter: "Mama, was schenkst du Papa eigentlich heute?"  

Mutter: "Eine liebe Frau."  

Tochter (überlegt): "Und wo willst du die jetzt noch  

  herbekommen?"  

Festa del Papà: 19 marzo 2018 
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Proverbi 

… che luccica. 

… mai. 

… dal cuore. 

Non c’è peggio sordo di chi … 

Quando il gatto non c’è  …  

Chi non ha testa ha …  

Lontano dagli occhi, lontano ... 

Non è tutto oro quello …  

Meglio tardi che …  

Gallina vecchia fa …  

A caval donato, non … 

Chi va piano va …  

Ride bene chi …  

A carnevale ogni …  

Meglio un uovo oggi, che …  

Dimmi con chi vai e ti dirò …  

L`erba del vicino è …  

… ride ultimo. 

… si guarda in boccca. 

… una gallina domani. 

… non vuol sentire. 

… gambe. 

… buon brodo. 

… i topi ballano. 

… sempre piu verde. 

… chi sei. 

… scherzo vale. 
… sano e lontano. 

Provate a trovare i proverbi coretti! 
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Gedächtnistraining 
Train your logical thinking 

Setze diese richtigen Wörter ein: 

V 

Hast du Blümchen im Schnee gesehn? 

Das ist das Schnee…………….. Weiß und …………… . 

Was steckt dort weiße Becher raus? 

Der März…………… blüht hinterm …………….. . 

Auf der Wiese, soweit man sehen kann, 

Blüht leuchtend gelb der Löwen……………. . 

Daneben blühtenweiß im Schnee, 

Das ist im Gras der grüne ………….. . 

Wer schickt uns dort einen leuchtenden Gruß? 

Das ist der gelbe Hahnen……………. . 

Hat der Baum weiße Kerzen herausgestreckt? 

Hast du die ……………….blüten entdeckt? 

 -glöckchen, -zahn, -fuss, -enbecher,  

 Klee, Haus, Kastanien, schön, 



Geburtstage im Monat März 
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  Mitarbeiter  -  

  Heimbewohner - Ospiti della casa 
 02.03. Wilma Vigl 

 11.03. Annita Pradella 

 15.03. Josef Hofer 

 17.03. Rosa Defregger 

 18.03. Alfred Taschler 

 18.03. Cosimo Prete 

 18.03. Sebastian Küer 

 23.03. Gottfried Wieser 

 25.03. Maria Stoll 

 26.03. Sebastian Steinwandter 

 28.03. Josef Gruber 

 05.03. Martina Taschler 

 08.03. Anna Silbernagl 

 09.03. Erika Johanna Fuchsbrugger 

 12.03. Martina Bachmann 

 13.03. Elisabeth Außerhofer 

 28.03. Theresia Burgmann 

 29.03. Fabian Pörnbacher 

www.seniorenwohnheim - innichen.it  
www.residenzaperanziani -sancandido.it  


